
XII. INTERNATIONALER THIERSCHUTZ-KONGRESS 
in BUDAPEST (UNGARN), IV., HUTGASSE 12. 

Circitlar 
an den Thierschutzverein in 

P . T . 
Das Comite des XII. internationalen Thierschutzkongresses 

erlaubt sich hiermit das nun schon entgiltig festgesetzte offizielle 
Programm und die Geschäftsordnung mit der Bitte an den Bruder-
verein einzusenden, die geehrten Delegirten uns je eher namhaft 
zu machen, damit wir die offizielle Liste der Vertretungen je früher 
zusammenstellen können. 

Wenn die internationalen Fragen: Vivisektion, Schutz der 
Zug- und Wandervögel, Transportwesen immer und immer wieder-
kehren, so beweist das eben nur, dass das brennende Fragen sind, 
dass das bisher Erreichte noch immer zu wenig ist, dass diese 
Fragen noch immer von einer Seite beleuchtet werden können, die 
bisher noch nicht berührt wurden. 

Doch es sind auch neue, höchst wichtige Fragen aufgetaucht, 
um nur eine zu erwähnen : «Ueber den staatlich einzusetzenden, 
als Beruf betriebenen Thier schütz-», welcher Vortrag berufen ist, 
einen Umschwung in unseren bisher schleppend schreitenden Be-
strebungen zu bringen. 

Daher auf! Ihr PTeunde des Lichtes und des Fortschrittes! 
schaaret Euch zusammen, helfet mit an dem Werke der Humanität, 
der Ihr Euer Leben geweiht. In der Frage der Humanität und 
speziell in der des Thierschutzes gibt es keine Klassen und Rassen, 
jeder kann gutes stiften, wessen Religion er auch angehört, ob 
reich oder arm, ob gross oder klein, ob Militär oder Zivil, ob adelig 
oder bürgerlich. Alle, die ein gutes Gemüth, ein edles Herz haben, 
sind dazu berufen. 

Ungarn feiert das Fest seines tausendjährigen Bestandes mit 
einer Landes-AussteUung, der Millenniums-Ausstellung. 

Zur Feier dieses Millenniums wird der XII. internationale 
Thierschutzkongress im Herzen von Ungarn, in Budapest abgehalten. 

Wegen Unterbringung unserer werthen Gäste haben wir 
Schritte unternommen. 

1. Folgende Hotels habén sich bereit erklárt, unsere Gáste 
zu beherbergen, wenn sie rechtzeitig bis 1. Juli durch uns ange-
meldet werden. 

Zimmer mit 1 Bett Zimmer n it 2 Betten 
Grand Hotel «Royal» an der elektrischen Bahn fl. 2.— bis 8.— fl. 3.— bis 12.— 
Hotel «Metropole» « « Trambahn « 3.— « 4.— « 5.— « 12.— 

« «Orient» « « « « 1.80 « 3.50 « 5.— « 5.50 
« «Adria» « « « « 2.— « 3.— « 3.— « 5.— 
« «Paris» « « « « 1.70 « 3 — « 2.85 « 6.— 
« «London» « « « 1.80 « 3.— « 3.25 « 8.— 
« «Európa* « « « « 4.— « 6.— « 6.— « 8.— 
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2. Hier liegt das Prospekt der « Millennium» Reise-Unternehmung 
bei, zu dessen Durchsicht wir bitten. 

3. Die Stadtverwaltung hat mit einzelnen Unternehmern einen 
Vertrag abgeschlossen, nach welchem mehrere Wohnhäuser in ein 
Hotel umgewandelt wurden, wo einzelne Zimmer mit 70 Kreuzer 
zu haben sind. Siehe Beilage. Wenn sich viele Gäste melden, so 
können wir ein solches ganzes Hotel miethen, wo alle Kongress-
theilnehmer in ein und demselben Hotel wohnen würden, jedenfalls 
hätte das seine grossen Vortheile, um alles Nöthige täglich publi-
ziren zu können. 

4. Für Minderbemittelte stehen Massenquartiere bereit, wo man 
für täglich 32 Kreuzer sein reinliches Bett erhält, da schlafen 
10—12 Menschen in einem Schullokale. 

In Budapest ist es nicht Sitte, wie in der Schweiz und in 
Italien, Pension zu nehmen; man wohnt im Hotel und nimmt seine 
Mahlzeiten dort, wo man eben ist. Deshalb ist das Hotel nicht 
theurer. 

Hotelomnibusse gibt es hier nicht, man fährt mit einer Droschke 
in sein Hotel. 

Ueber den fest ichen Theil des Kongresses wird ein spezielles 
Programm ausgegeben; täglich in den Nachmittagsstunden werden 
Ausflüge arrangirt und die Sehenswürdigkeiten von Budapest be-
sucht. Wer schon jetzt Näheres erfahren will, bitten wir, sich an 
den unterzeichneten Thierschutzverein zu wenden, der in allen 
Fragen bereitwilligst Auskunft ertheilt und Alles besorgt. 

Der Verein zu St.-Gallen hat den Antrag gestellt, jeder Re-
ferent möge seinen Vortrag schon am Vorabend gedruckt ver-
theilen, damit man zur Debatte leichter sprechen kann. 

Zum Gelingen des Kongresses und zur Förderung unserer 
Sache ist es nothwendig, dass die geehrten Thierschutzvereine den 
Kongress recht zahlreich beschicken und in grösserer Anzahl sich 
vertreten lassen mögen. 

Es zeichnet mit Hochachtung 

Budapest, im Mai 1896 

der Landesthiersohutzverein in Budapest 

der üirector: der Präsident: 

Dr. Julius Szalkay Dr. Carl Veredy 
Professor, Jttinigl. Rath, Schulinspelcto". 

* Ausgabe in 4 Sprachen : französisch, englisch, deutsch und ungarisch. 




